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Rigi-Kulm - gereinigt!

Straßentuimel in Les Brenets

Stuaq
Schweiz. Strassenbau- und

Tiefbau-Unternehmung A.G.

Der kluge Fahrer wählt stets die erste, seit

Jahrzehnten bewährte Schweizer Batterie OERLIKON

Accumulatoren-Fabrik Oerlikon

Zürich-Oerlikon

Lausanne (051) 46 B4 20 Genève

(021) 26 26 61 (022) 2 88 24

Noch ist es nicht soweit. Noch recken sich das
Palast-sein-wollende Rigi-Kulm-Hoiel und die
noch höher gelegene « Regina Montium », aus
welcher der beißende Volkswitz eine « Regina
Monstrum » machte, aus der verwahrlosten
Umgebung — Zeugen einer längst' vergangenen
Fremdenindustrie, für welche unsere Gegenwart
keine Sympathien mehr aufbringt. Schon ein
flüchtiger Uberblick beweist, daß es um den
baulichen Zustand bitter steht. Die « Regina Montium

» ist beinahe unbewohnbar geworden, und
im Kulm-Hotel regnet es unhaltbar durch die
obern Stockwerke hinab. Dabei logierten einst
Kaiser und Kronprinzen, Herzöge und Leuchten
der Wissenschaft in den prunkvollen Räumen —
tempi passati!
Unlängst sind die Rigi-Hotels in andere Hände
übergegangen. Und nach langen Verhandlungen
sind wir soweit: Mit tatkräftiger Unterstützung des
Schweizer Heimatschutzes und des Schweizerischen

Bundes für Naturschutz wird der Rigi-
Gipfel völlig umgestaltet werden. Die beiden Hotels

werden abgebrochen,- die Chilbistände auf
dem Kulm verschwinden,- die wundervolle Rundsicht,

die heuie großenteils durch das Dach der
« Regina Montium » verdeckt wird, ist binnen kurzem

frei. Dafür wird ein einfaches, bodenständiges

und gleichwohl modernes Berghaus entstehen,

welches den Ausblick nicht im geringsten
verdeckt, sondern sich in die Mulde schmiegt.
Unser « Landidörfli »-Architekt hat die Pläne
geschaffen.

Selbstredend geht es Heimat- und Naturschutz
keinesfalls um eine « Hotelsanierung ». Aber aus
dem Erlös des diesjährigen Schokoladetaler-Ver-
kaufs wird der eigentliche Gipfel umgestaltet
werden. Die heutige « Kiesgrube » wird unter dem
Rasen verschwinden,- Legföhren und Alpenerlen
werden jenes Bild wieder schaffen, wie es die
alten Stiche zeigen und damit die Sünden der Väter
decken, damit durch die Tat der Söhne die Enkel
und Urenkel am Rigi-Kulm reine Freude haben
werden.
Darum die heurige Talerverkaufs-Devise: Den
Rigi-Kulm frei für das Schweizer Volk! W. Z.

Oben: Durchblick zwischen dem Rigi-Kulm-Hotel und der S

zerfallenden «Regina Montium», welche einen großen P.

Teil der herrlichen Aussicht verdeckt. Photo: Zellcr I
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Oben: Das neue Berghaus auf dem Rigi-Kulm — der Gip
fei bleibt vollständig frei!

Zur Seplember-Ausgabe i

unserer Zeilschrift
Der mit einigen charaklerisiischen Aufnahmen de

Südiessiner Meiropole illustrierte Artikel « Luga
no » stammte von Hans Kägi, Bigorio.
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